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Sehr geehrter Präsident, liebe Kolleginnen und Kollegen, mit Blick auf die Uhr würde ich 
das nicht gern wiederholen. Ich bedanke mich ausschließlich bei der Fraktion der CDU für 
den Antrag. Wir hatten das ja im letzten Plenum schon. Ich hätte das gern gemeinsam 
beraten mit dem Antrag zur Bauordnung. Bauen mit Holz ist wichtig, ist bereits jetzt 
möglich, nur bis zur Höhe von 13 Metern. Dass da Änderungen erfolgen müssen, ist ganz 
klar. Holz ist ein Rohstoff, der wirklich nachhaltig ist. Das älteste Fachwerkhaus – das war 
jetzt erst kürzlich in der Zeitung – in Gera wird gerade saniert. Von den 
Umgebindehäusern aus dem 13. Jahrhundert stehen noch so viele, da sieht man, wie 
nachhaltig Holz ist.

Die regionale Kreislaufwirtschaft ist mir auch insbesondere wichtig, denn niemand ist 
besser prädestiniert. Thüringen hat das meiste Holz und in 1.000 Betrieben arbeiten 
16.681 Beschäftigte in der Holzindustrie. Ich glaube, das ist noch sehr ausbaufähig. Man 
sieht ja heute, dass insbesondere in den Gärten wieder Gartenlauben aus Holz gebaut 
werden. Da gibt es dann den kleinen „Lars“, den man dann so einbauen kann und nicht 
mehr diese Blechhütten, weil das schon etwas nachhaltiger ist. Der Ball ist jetzt an der 
Landesregierung. Ich oder wir hatten ja schon signalisiert, dass wir dem Antrag auch 
zustimmen und dass wir uns damit vielleicht im Ausschuss auch noch mal beschäftigen 
können. Danke.
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